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PLANUNG VON KAMINEN
 Allgemeine Hinweise

 Angrenzende Bauteile  Auf Grund der örtlichen Gegebenheiten kommt es beim Kamin 
immer zu Anschlüssen und Verbindungen mit anderen, angren-
zenden Bauteilen. Hier sind einige Grundsätze zu beachten.

Generell dürfen brennbare Bautstoffe nicht unmittelbar an 
den Kamin anstoßen. Das Ausmaß des Abstandes wird in den 
einzelnen Landesbauordnungen festgelegt und beträgt gemäß 
CE-Zeichen 5 cm.
Besonderes Augenmerk wird auch auf Putztüren gelegt. Auch 
hier gibt es in den Landesbauordnungen genaue Regelungen,   
wobei hier der Abstand in der Regel 50 cm beträgt.

 Anschluss zu  
brennbaren Bauteilen

 Ausbildung von 
Wandanschlüssen
Kombination im 
Eckbereich verputzt

 Anschluss Holzständerwand
mit Verkleidung 5 cm

nicht brennbarer 
Baustoff

Brandschutzplatte 
vollfl ächig verklebt
lt. ÖNORM B3415

Bitte beachten Sie die Richtlinien der Putzhersteller.

Trennfuge z.B.
Kellenschnitt Putzbewehrung vorsehen!

Dichte Gebäudehülle:  Auf Grund der Anforderungen an eine dichte Gebäudehülle ist 
der Bereich der Außenwand hinter einem Kamin zu verputzen 
oder zu verspachteln.
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Verputz von Kaminen:  Alle Schiedel Kaminsysteme sind ohne Putz geprüft und 
entsprechen den Anforderungen des Brandschutzes.
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